
DO, 24.5.‘12

_Etüden mit Flügel – Die Archäologie des Resonanzbodens 
Klavierduo
Bernhard Höchtel_Hannes Löschel

Gottfried Hemetsberger und 
Reinhold Puri-Jobi widmen diesen 
Klavierabend gemeinsam mit ihren 
Studierenden den bedeutendsten 
Vertretern der romantischen Klavier-
musik: Zum einen stehen virtuose 
Werke von Franz Liszt und Frédéric 
Chopin auf dem Programm, zum  
anderen findet auch das Lyrische 

Klavierstück Berücksichtigung. Er-
gänzt wird der Abend durch Klavier-
musik zu vier Händen, wobei u.a. die 
Ungarischen Tänze von Johannes 
Brahms auf dem Programm stehen.

DO, 
19.4.‘12

_Klaviermusik der Romantik zu 2 und 4 Händen 
Konzertabend der Klavierklassen
Gottfried Hemetsberger_Reinhold Puri-Jobi 
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Alle drei Musikerinnen gehören 
zu den begabtesten JIM-Studentin-
nen. Das Repertoire umfasst u.a. Wer-
ke von Jazzgrößen wie Miles Davis, 
Thelonius Monk und Freddie Hubbard 
(I‘ll remember april, Blue in green, 
Little sunflower, Beautiful love, The 
nearness of you,…). Die von Cornelia 

Hold arrangierten Kompositionen 
reichen stilistisch von Swing und Latin 
Jazz bis zu Modern Jazz.

DO, 8.3.‘12
_Zum internationalen Frauentag 
Cornelia Hold Piano Trio  

DO, 
14.6.‘12

_Recherches sur le terrain à l‘arrondissement Debussy
Klavierduo „JAZZ meets CLASSIC“
Till Alexander Körber_Martin Stepanik

Wie man dem schönen Titel 
dieses Abends entnehmen kann 
betreiben Körber und Stepanik For-
schungen im weiten Feld rund um 
Debussy. Jeder geht seiner Wege,  
von der Klassik und vom Jazz kom-
mend, und es bleibt abzuwarten, ob 
sie einen gemeinsamen Kern, eine 
übereinstimmende Essenz finden 
werden. So individuell die Herange-

hensweise und die Umsetzung auch 
sein wird, handelt es sich doch um 
ein gemeinsames Vorhaben, das 
durch ständigen Gedankenaustausch 
und gegenseitige Reflexion zu ei-
ner Durchdringung des Phänomens 
führen soll.

Den beiden Pianisten, Kompo-
nisten und musikalischen Weltver-
besserern mit großen Ideen kann so 
ein Flügel schon mal zu klein werden. 
Erweitert um Tonabnehmer, Boxen 
und Devices verweben die beiden 
Herren differenzierte und lebendige 
musikalische Kleinformen zu einer 
einstündigen Performance. Thema-
tisch reicht der Bogen dabei von 
avantgardistischer Perkussion über 
sphärische Klangflächen bis hin zu 
volksliedhaftem Männergesang.

Cornelia Hold _ Klavier
Judith Schwarz  _ Drums
Beate Wiesinger _ Bass

Professoren und Studierende der Klassikabteilung Klavier und des Ins-
tituts für Jazz und improvisierte Musik (JIM) der Anton Bruckner Privat-
universität Linz sind von Oktober 2011 bis Juni 2012 mit neun Konzerten im 
Klavierhaus „Steinway in Austria“ in der AuerspergstraSSe 11 zu Gast! Bei 
den Donnerstagskonzerten erwartet das Publikum eine bunte Vielfalt 
rund ums Klavier: vom klassischen Solo- und Duokonzert über neue und 
spannende Klassik-Jazz-Verbindungen bis hin zu reinen Jazzabenden.
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BESONDERHEIT: Die Klavierparts 
werden u.a. auf dem Konzert-
flügel des legendären Pianis-
ten Arthur Rubinstein gespielt.        
BEGINN 19.30 UHR  DO, 17.11.‘11

_Romantik. Klaviermusik des 19. Jahrhunderts
Konzertabend der Klavierklassen 
Clemens Zeilinger_Sven Birch

DO, 
6.10.‘11

Herausragende Studierende 
der Klavierprofessoren Körber  
und Haider-Dechant spielen Werke 
von Joseph Woelfl (1773-1812) und  
Sigismund Thalberg (1812-1871). 

DO, 
15.12.‘11

_PLANET BACH and more 
Klavier Solo und Trio
Dejan Pecenko 

_JAZZ meets CLASSIC_Auftaktkonzert 
Klavierduo
Sven Birch_Christoph Cech

Der Pianist Oleg Marshev hat 
als Thema für die Darbietung seiner 
Studierenden Werke des deutschen 
Komponisten und Pianisten Emil von 
Sauer ausgewählt, der 2012 seinen 
150. Geburtstag feiern würde.

DO, 12.1.‘12

_Meister des Klaviers 
Konzertabend der Klavierklassen
Till Alexander Körber_Margit Haider-Dechant

DO, 
2.2.‘12

_150 Jahre Emil von Sauer
Konzertabend der Klavierklasse
Oleg Marshev 

In Dejan Pecenkos Projekt für 
Soloklavier und Trio „PLANET BACH“ 
geht es um Bearbeitungen einiger 
Präludien und Fugen aus Bachs 
„Wohltemperiertem Klavier“. Die 
Synergie der beiden musikalischen 
Welten – erste Hälfte des 18. Jahr-
hunderts und heute – erlaubt  
Pecenko bei den Improvisationen 
ganz neue Möglichkeiten und im 

Jazz-Trio (mit Studierenden des JIM) 
eine Fülle von Interaktionen zwischen 
Piano, Bass und Schlagzeug. Die 
Musik am „PLANET BACH“ ist reich 
an Rhythmus und Harmonie. Einer-
seits zarte, andererseits energievolle 
Musik, basierend auf Swing, Latin- 
und Fusionstilrichtungen.

“Das Zusammentreffen zweier 
manischer Musikreisender zu ge-
meinsamem lustvollen Entdecken an 
zwei Klavieren verspricht ein Abend 
zu werden, auf den sich die Herren 
Sven Birch und Christoph Cech zu 
Recht freuen, weiß doch jeder vom 
anderen um die kreative Ruhe- und 
Rastlosigkeit, die ein Einfrieren in 
musikalischen Konventionen nie zu-
lässt. Nun nimmt man sich die Ruhe, 

das Gespräch auf die Tasten zu 
verlagern, lädt ein zum assoziativen 
Outing und schmuggelt gewaltig im 
großen Grenzverkehr zwischen  
Komposition und Improvisation.” 
(Christoph Cech im September 2011)

Herausragende Studierenden 
der bekannten Klassik-Pianisten 
Zeilinger und Birch geben Werke von 
Liszt, Schumann u.a. zum Besten. 


